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(54) Flächenbeleuchtung und/oder -heizung von Installationsgeräten der Sanitärtechnik

(57) Vorgestellt wird eine Einrichtung für die Be-
leuchtung und/oder die Heizung von Flächen sanitärer
Installationsgeräte - insbesondere von Duschrinnen der
Gebäudesystem- und Sanitärtechnik nach dem Oberbe-
griff des Anspruchs 1. Der Begriff ’Duschrinne’ steht hier
stellvertretend für eine durch die Gebäudestruktur oder
vom Markt vorgegebene Geometrie eines Duschablaufs,
der nicht zwingend die Bauform einer Rinne aufweisen
muß. Bei der Beleuchtung handelt es sich um eine Ak-
zentbeleuchtung.

Der innovative Werkstoff Glas gewinnt in der priva-
ten und gewerblichen Gebäudesystem- und Sanitärtech-
nik in Form von Glasanlagen oder mit Glas bestückter
Geräte zunehmend an Bedeutung. So sind Duschrinnen
mit runder oder quadratischer/rechteckförmiger Abdek-
kung aus Glas bekannt; eine Trägerplatte aus Edelstahl
bildet dabei die Basis für die dezent gräulich beziehungs-
weise grünlich schimmernde Deckplatte aus Sicherheits-
glas. Glasabdeckungen von Duschrinnen erfüllen in Be-
zug auf Design und Funktion alle Ansprüche moderner
Architektur.

Weiterhin werden Glasanlagen/-geräte moderner
Bauart mit Zusatzfunktionalität ausgestattet, die im we-
sentlichen einer elektrischen und/oder optischen Nach-
richtenübertragung und/oder Stromversorgung bedarf,
auch begründet durch die Aufbringung elektrisch leiten-
der Schichten auf Glas. Beispielhaft sind hier angeführt

- die elektrisch schaltbare Verdunkelung des Glases zur
optischen Raumtrennung oder zum Wärmeschutz
- die Einbringung von punktförmiger oder flächenhafter
Beleuchtung, auch in Farbe, auch mehrfarbig, auch zur
werblichen Nutzung
- die elektrisch beheizte Scheibe, als Heizkörper oder
-platte, als Raumteiler oder auch als Handtuchhalter.

Für die beleuchtete und/oder beheizte Duschrinne -
bestehend aus höhenjustierbarer Ablaufwanne, einem
justierbaren Ablaufrahmen und einer Abdeckung - wird
ein dichter Schichtaufbau für die Abdeckung gewählt, der
aus einer Trägerplatte, einer Leucht- und/oder Heizga-
mitur - ggf. mit einer isolierenden Zwischenlage versehen
- sowie einer Deckplatte besteht, wobei die Geometrie
nicht zwingend rinnenförmig sein muß. Das Trägerplat-
tenmaterial besteht aus einer den Ablaufrahmen bis auf
einen Wasserablaufspalt ausfüllenden Platte, wie Edel-
stahl oder Sicherheitsglas, die Leuchtgarnitur aus einer
mit Leuchtstoff beschichteten Folie oder einer mit Leucht-
stoff bedruckten Glasschicht, die Heizgarnitur aus einer
räumlich ebenen Widerstands-/Kondensatorheizung
und die Deckplatte vorzugsweise aus Sicherheitsglas
und eine dem Leuchtstoff wellenlängenangepaßte Licht-
quelle. Die Leuchtgarnitur kann auch auf Basis Elektro-
lumineszenz (EL) oder Organic Light-emitting Diode
(OLED) aufgebaut sein.
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